
244 Anzeigen. 

Forstmeister Dr. Ientsch: Foiftschntz, forstl. Repetitor, forftl. Exkursionen. Forstmeister 
Michaeli«: Walbwertberechnung, Preuß. Taxationsverfahren, Durchführung eines 
Tazationsbeispiels, forstl. Exkursionen. Forßaffeffor Dr. Metzger: Einleitung in bie 
Forstwissenschaft, forstl. Repetitor. Geh. Negiernngsrat Prof. Dr. Müller : Systema» 
tische Botanik, botanisches Praktikum, botanische Exkurstonen. Geh. Regierungsrat Prof, 
Dr. Metzger: Zoologie, Fischerei, zoologische Übungen unb Exkursionen. Forftaffesfor 
Dr. Mi lan i : Zoologisches Repetitor. Prof. Dr. Counkler: Organische Chemie, 
Mineralogie und Geologie, geognostische Übungen und Exkurstonen, Prof. Dr. Hörn-
berger: Physik, Bodenkunde, bodenkunbliche Exkurstonen und Übungen. Professor Dr. 
Baule: Geodäsie, Planzeichnen, Bermeffungs-Instruktion, geodätische Übungen nnb 
Exkursionen. Prof. Dr. Audis : Bürgerliches Recht. 

Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zn richten und zwar unter Beifügung 
der Zeugnisse über Schulbildung, forstliche Borbereitung, Führung, sowie eine« Nach« 
weises über die erforderlichen Mittel und unter Angabe des Mlitssiverhälwiffes. 

Der Direktor der Forstalabemie: 
Weise. 

Großhzl. sächsische Forstlehranstalt Sisenach. 
Das Sommersemefter 1899 beginnt am 1?. April. 

Geh. Obeiforstrat Dr. Stoetzer: Forsteinrichtung mit Durchführung eines prak« 
tischen Beispiel«, Forstbenntznng, Einleitung in die Forstwissenschaft. Forstrat Mat thes : 
Waldbau. Prof. Dr. Büsgen: Mineralogie unb Geognoste, Botanik. Dr. Liebetrau: 
Zoologie I. Teil. Prof. Dr. Höhn: Trigonometrie, Mathematische Übungen. Land-
gerichtsrat Lincke: Rechtskunde. Forstrat Matthes: Bollswirtschaftspolitik, Finanz« 
Wissenschaft, Forftassessor Axthelm: Meteorologie, Meßübungen, 

Das Studium aller zum Bortrag kommenden Disziplinen der Forstwissenschaft, 
sowie deren Grund« und Hilfswissenschaften erfordert in der Regel 2 Jahre und kann 
mit jedem Semester begonnen werden. 

Sämtliche Vorlesungen werden in einem einjährigen Turnus gehalten und sind 
auf zwei Unterrichtskurje verteilt. 

Anfragen unb Anmeldungen find an die Direktion der Großherzoglichen 
Forstlehranstalt zu richten. 

Technische Hochschule zu Aarlsruhe. 
Beginn am 15. April. 

Schroeder: Allgemeine Arithmethik, Eichler: Repetttorium der Elementar« 
Mathematik. Klein: Systematik nnb Biologie der Pflanzen, Übungen im Bestimmen, 
Exkursionen, Pilzkrankheiten, Forstbotanik, Mikroskopisches Praktikum. Nüßlin: Zoo« 
legte II, Zootomischer Kurs. Lehmann: Experimentalphysik II . Engler: Organische 
Experimentalchemie, Chemisches Laboratorium. Haid: Geodätisches Praktikum. Dol l : 
Plan« unb Terrainzeichnen. Schilling: Übungen in der Projektionslehre. Futterer-
Geologie. Schuberg: Forsteinrichtungsmethoben, Waldweg- und Wasserbau II. Siefert : 
Waldbau II , Waldwertrechnung, Forstliche Statik. Müller: Bodenkunde und Agri« 
lnltmchemie, Forstschutz, Fornstatistil, Iagdlnnde. Hausra th : Repetitorien der Holz« 
meßtunde und Forsteinrichtung. Stengel: Lanbwirtjchaftsleh«. N. N,: Finanzwissen« 
schaft, Agrarwesen und Agrarpolitik, Volkswirtschaftliches Kolloquium. Schenkel: 
Gewerbliche und soziale Gesetzgebung, Süpfle: Forst« und Iagdrecht. 


